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Solange ein Beruf oder ein Betrieb, staatlich oder privatwirtschaftlich organisiert, nicht per
Gesetz verboten wurde, muss es Vertretern (m/w/d) auch möglich sein, für Nachwuchskräfte zu
werben. Dies sollte im Rahmen spezifischer Berufsorientierungstage auch an weiterführenden
Schulformen möglich sein, da diese schließlich in absehbarer Zeit in den Arbeitsmarkt
wechseln. Dass manche Berufe oder Betriebe moralisch vorbelasteter sind als andere, ist
verständlich, aber hier sollte vor allem das Elternhaus Orientierung bieten und Schule im
Rahmen des gesellschaftswissenschaftlichen Unterrichts die fachlichen Rahmenbedingungen
zur Einordnung schaffen.
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